
Zivile statt militärische 
Konfliktbearbeitung! 

    
                 
 

 

 

 

 

 

 

 

Sind Kriege unvermeidlich? Was ist “Zivile Konfliktbearbeitung” als Alternative zur 
“militärischen Konfliktbearbeitung”? Welche Konzepte, Methoden gibt es? (z.B. Ziviler 
Friedensdienst, Nonviolent Peaceforce). Wie effektiv sind diese Methoden?  
Woran liegt es, dass diese bewährten Konzepte wenig Eingang finden zur Lösung von 
zwischenstaatlichen Konflikten? Was können wir tun? 

Der Referent Kai-Uwe Dosch ist beim Bund für Soziale Verteidigung (BSV) und der 
DFG-VK v.a. im Bereich „Friedensbildung, Bundeswehr und Schule” tätig. 

Parallel ist die Ausstellung „WOW - Wirksam ohne Waffen“ zu sehen im Foyer 
des Pacellihauses am 8.12. und 10.12. - 20.12.2016. Die 12 Tafeln der Ausstellung 
zeigen weltweite Beispiele „Gewaltfreier Interventionen“ ab den 1920er Jahren. 
 
 
 
 
 
 
  

Veranstalter: DFG-VK Erlangen (Deutsche Friedensgesellschaft - Vereinigte KriegsdienstgegnerInnen),  
unterstützt  von der Katholischen Erwachsenenbildung Erlangen (KEB), Erlanger Bündnis für den Frieden (EBF), 
pax christi - Diözesanverband Bamberg, Dritte Welt-Laden Erlangen, Arbeitsstelle kokon für konstruktive 
Konfliktbearbeitung und KDV-Beratung in Nürnberg (Evang.-Luth. Kirche in Bayern), gefördert vom Kultur- und 
Freizeitamt Stadt Erlangen              V.i.S.d.P.: Manfred Diebold, Westring 19, 91462 Dachsbach 

Vortrag - Diskussion / Ausstellung          
am Do, 8. Dez. 2016 

um 19.00 Uhr im Pacellihaus Erlangen, 
Sieboldstr. 3, mit Kai-Uwe Dosch, Eintritt frei. 


